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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. pilz, Wabl und Kollegen 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Steuerbegünstigungen für die E-Wirtschaft 

In einer Anfragebeantwortung hat der Bundesminister für Finanzen 

am 5. Juni verschiedene Steuerbegünstigungen aufgezählt, welche 

ausschließlich der E-Wirtschaft zugute kommen. Da angesichts der 

angespannten situation des Staatshaushalte~ alle Steuerbegünsti-

gungen auf ihre Berechtigung diskutiert werden müssen, in-

teressiert die unterfertigten Abgeordneten nicht nur die Berech-

tigung dieser steuer begünstigungen sondern insbesonders auch ihre 

Höhe. Die meisten dieser Förderungen beziehen sich offensichtlich 

auf das Elektrizitätsförderungsgesetz aus dem Jahre 1969, und es 

müßten daher detaillierte Untersuchungen vorliegen. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an Sie folgende 

A n fra g e 

1. Wie hoch waren seit 1970 die jährlichen steuerausfälle, die 

dem Bundesminister für Finanzen durch diese Steuerbe-

günstigungen der E-wirtschaft entstanden sind? 
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2. Welche steuern bzw. sonstige Begünstigungen betraf das im 

einzelnen und in welcher Höhe? 

3. Wie rechtfertigt sich aus heutiger sicht diese weitreichen

den Steuererleichterungen für ein Monopolunte~nehmen im ge

schützten Bereich? 
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